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Ungefähr 200 Musiker werden auf der Bühne stehen beim Konzert aller Feuerwehr-Musik- und Spielmannszüge des Kreises Warendorf. Es findet statt am Sonntag, 23. April, in der
Ennigerloher Olympiahalle. 

––––– Musik- und Spielmannszüge der Feuerwehren –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

200 Musiker geben gemeinsam ein Konzert
Ennigerloh (gl). Ein Konzert

aller Feuerwehr-Musik- und
Spielmannszüge des Kreises Wa-
rendorf findet am Sonntag, 23.
April, ab 17 Uhr in der Ennigerlo-
her Olympiahalle statt.

„Bei diesem achten Konzert
wird einiges anders gemacht“,
berichtet der musikalische Leiter
des Spielmannszugs aus Enniger-
loh, Heinz-Bernd Kemper.

Die Musiker haben eine Musik-
show geplant. Zum ersten Mal
steht das gemeinsame Spielen im
Vordergrund. Die Musikstücke
werden jeweils von allen Spiel-

mannszügen und Musikzügen so-
wie auch von einem Gesamt-
orchester aller Musik- und Spiel-
mannszüge gemeinsam vorgetra-
gen. Durch Marscheinlagen soll
das Konzert aufgelockert werden.
Um die ungefähr 200 Musiker
gemeinsam auf der Bühne unter-
zubringen, muss extra dafür eine
180 Quadratmeter große Sonder-
konstruktion aufgebaut werden. 

Thorsten Zywietz, der musika-
lische Leiter des Spielmannszugs
aus Ostenfelde, sagt über dieses
Konzert: „Obwohl das Programm
in jedem einzelnen Zug intensiv
geprobt wurde, war auch eine

gemeinsame Probe notwendig.“
Hierzu trafen sich die Musiker
kürzlich in der Realschule St.
Martin in Sendenhorst zu einem
Probentag, um zum ersten Mal die
Stücke auch gemeinsam zu üben. 
Nach dem Einspielen wurden zu-
erst die gemeinsamen Stücke ein-
studiert, bevor die Spielmanns-
züge und die Musikzüge parallel
ihre Stücke üben konnten. 

Nach einer Kaffeepause wurde
das Treffen für einen gemeinsa-
men Fototermin genutzt. Direkt
danach ging es weiter mit der
Probe, hier wurde besonders das
Finale eingeübt. Das Stück zum

Finale, das noch nicht verraten
werden soll, wurde extra für die-
ses Konzert bearbeitet. Es wird
von allen Beteiligten dargeboten.
Als der Dirigent mit dem Stück
zufrieden war, konnten die vielen
Musiker wieder die Heimreise an-
treten – der Probentag wurde er-
folgreich beendet, teilen die Ver-
antwortlichen mit.

Karten für dieses Konzert zum
Preis von 5 Euro sind bei allen
aktiven Musikern der beiden
Spielmannszüge erhältlich.

An dem Kreiskonzert nehmen
folgende Musikzüge und Spiel-
mannszüge aus dem Kreis Waren-

dorf teil: Spielmannszug der frei-
willigen Feuerwehr Ostenfelde,
Spielmannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Ennigerloh, Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feu-
erwehr Beckum, Spielmannszug
der Freiwilligen Feuerwehr
Everswinkel, Spielmannszug der
Freiwilligen Feuerwehr Ahlen,
Spielmannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Albersloh, Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr Lies-
born, Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Oelde, Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Beckum
sowie Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Sendenhorst. 

––––– Osterparty in Ostenfelde –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Colorados stellen erste CD vor
Ostenfelde (gl). Am Oster-

sonntag, 16. April, findet in Os-
tenfelde auf dem Schützenplatz
eine große Osterparty statt. 

Gleich zwei Bands werden an
diesem Abend für gute Musik sor-
gen, heißt es in einer Ankündi-
gung.

Zu Beginn wird die „Colorados
Revival Band“ mit Dorfbäcker
Theo Westarp die besten Oldies
der 60er-, 70er- und 80er-Jahre

präsentieren. Später geht es dann
mit der Showband „LineUp“
weiter, die fetzige Partymusik
präsentiert. Außerdem werden
die beiden Showtanzgruppen, die
schon beim Kolpingkarneval gro-
ße Erfolge feiern konnten, auftre-
ten, teilen die Veranstalter mit.

Beginn der Veranstaltung ist
um 21 Uhr, Einlass ist ab 20 Uhr.
Karten sind zum Vorverkaufs-
preis von 5 Euro in allen Filialen
der Dorfbäckerei Westarp in Os-

tenfelde und Ennigerloh sowie
bei Markus Vedder in Westkir-
chen erhältlich. 

Die Colorados werden an die-
sem Abend außerdem ihre erste
CD vorstellen. Der Reinerlös des
Verkaufs dieser Platte spendet
die Band zugunsten des Freun-
deskreises der Schürenbrink-Ka-
pelle sowie zugunsten des Förder-
vereins der Grundschule Osten-
felde, heißt es weiter in der An-
kündigung.

Ihre erste CD will die „Colorados Revival Band“ bei der Osterparty in Ostenfelde vorstellen. Am
Ostersonntag, 16. April, findet das Konzert in Ostenfelde auf dem Schützenplatz statt. Neben den
Colorados spielt auch die Showband „LineUp“. Beginn der Veranstaltung ist um 21 Uhr, Einlass ist ab 20
Uhr.

Neu im Rat der Stadt Enniger-
loh ist Christoph Langner
(FDP). Der 52-Jährige rückt
für Christian Wältermann
nach.

––––– FDP –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Christoph Langner
neu im Rat

Ennigerloh (gl). Christoph
Langner ist neues Mitglied des
Ennigerloher Rats. Der Vertre-
ter der FDP löst Christian Wäl-
termann ab, der künftig aus-
wärts studieren wird.

Langner ist 52 Jahre alt und
verheiratet. Der Möbel-Kauf-
mann ist seit 2004 Mitglied der
FDP. Seit Herbst 2004 war er
als Sachkundiger Bürger für
die Liberalen im Ennigerloher
Sozialausschuss.

––––– Franziskus-Kindergarten gewinnt Geld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Belohnung: Biotonne richtig befüllt
Ennigerloh (gl). Das Kompost-

werk Warendorf und die Abfall-
wirtschaftsgesellschaft des Krei-
ses führen in Zusammenarbeit
mit den Städten und Gemeinden
während des gesamten Jahres
2006 eine Aktion durch, damit
Biotonnen besser befüllt werden.
Bei der jüngsten Biotonnenab-
fuhr war Ennigerloh an der
Reihe. Bei der vom Kompost-
werk, der Abfallwirtschaftsge-
sellschaft und der Stadt Enniger-
loh durchgeführten Aktion Bio-
tonnenlotto hat der Kindergarten
St. Franziskus (Buchenweg) jetzt
50 Euro gewonnen. Und das nur,
weil sie die Biotonne richtig
befüllt hatten. 

Zuvor hatte Paul Raring, Be-
triebsleiter der Kompostwerk
Warendorf GmbH in Ennigerloh,
gemeinsam mit Werner

Paulfeuerborn von der Stadt
Ennigerloh eine zufällig ausge-
wählte Biotonne auf so genannte
Fehlwürfe untersucht.

Nachdem nur organische Ab-
fälle und keine Plastiktüten, Blu-
mentöpfe, Milchkartons oder
weitere nicht kompostierbare
Hausmüllbestandteile in der Bio-
tonne zu entdecken waren, wurde
klar: Hier ist eine Belohnung
fällig.

Im Gespräch mit den Erziehe-
rinnen erläutert Paul Raring den
Sinn der Aktion: „Eine optimale
Vorsortierung der Biotonnen
durch die Bürger erleichtert un-
sere Arbeit im Kompostwerk und
führt zu einer weiterhin hervor-
ragenden Kompostqualität. Wir
wollen positive Rückmeldungen
geben und diese Mithilfe beloh-
nen.“

Werner Paulfeuerborn, zustän-
diger Mitarbeiter der Stadt Enni-
gerloh ergänzt: „Der Bürger kann
durch sachgemäße Befüllung der
Biotonne maßgeblich seine Ab-
fallgebühr beeinflussen, denn
Aufwand und damit die Kosten
sind dann im Kompostwerk ge-
ringer.“

Das Biotonnenlotto findet wei-
ter in unregelmäßigen Abständen
in Ennigerloh und den anderen
Städten und Gemeinden des
Kreises Warendorf während des
gesamten Jahres 2006 statt. 

Das Bild zeigt (hinten v. l.)
Werner Paulfeuerborn (Stadt
Ennigerloh), Erzieherin Renate
Godbersen, Erzieherin Martina
Frölich, Paul Raring, Betriebslei-
ter Kompostwerk Warendorf in
Ennigerloh mit Kindern des
Franziskus-Kindergartens.

––––– Palmsonntag und Dienstag ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bußgottesdienste in der Drubbelstadt
Ennigerloh (gl). Die Bußgottes-

dienste finden in Ennigerloh am
Palmsonntag, 9. April, um 18 Uhr

in der Ludgeruskirche in Enni-
gerloh statt sowie am kommen-
den Dienstag, 11. April, ab 19.30

Uhr in der Jakobuskirche in En-
nigerloh. Das teilt die Katholi-
sche Kirche mit.

––––– Karfreitag ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Kolumbianischen
Kreuzweg gehen

Ennigerloh (gl). Im Rahmen der
Partnerschaft mit Kolumbien
lädt der Ennigerloher Kolumbi-
enkreis an Karfreitag, 14. April,
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene zu einem alternativen
Kreuzweg ein.

Treffpunkt ist um 10 Uhr in der
Ludgeruskirche. In diesem Jahr
findet der Kreuzweg nicht drau-
ßen statt, sondern wird in der
Kirche gefeiert.

An den einzelnen Kreuzweg-
stationen soll anhand von kolum-
bianischen Texten und Dias die
Situation der Kolumbianer be-
wusst gemacht werden. Im Gebet
und im Schweigen sollen sich die
Teilnehmer des Kreuzwegs auf
ihr eigenes Leben besinnen. Auch
auf diese Weise könne man sich
mit Menschen aus Lateinamerika
solidarisch zeigen, heißt es in der
Ankündigung.

––––– Sonntag ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Konfirmanden
stellen sich vor

Ennigerloh (gl). Am Sonn-
tag, 9. April, werden die Kon-
firmanden, die am 30. April
und am 7. Mai konfirmiert
werden, der Ennigerloher Kir-
chengemeinde vorgestellt. Zu
diesem Gottesdienst um 9.30
Uhr in der Versöhnungskirche
in Ennigerloh lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde die
Eltern, Großeltern, Geschwis-
ter und Paten der Konfirman-
den sowie die Gemeinde ein,
heißt es in der Ankündigung.


